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Wie in jedem Jahr startet am Freitag, den 09.11.2018 pünktlich um 17:00
Uhr der Umzug vor der Kindertagestätte, die zur Zeit in Container in der
Waldstraße untergebracht ist. Ganz herzlich laden wir dazu alle Freunde und ehe-
maligen Kinder der kath. Kindertagesstätte ein. Wir beginnen mit der Vorführung
des traditionellen Martinsspiels und erwarten dazu auch einen Martinsreiter.
Anschließend geht der Zug, wie in den vergangenen Jahren durch das Feld und
endet auf dem Bolzplatz. Dort versammeln sich alle Teilnehmer zum Singen um
ein Feuer und die Kinder bekommen einen Weckmann geschenkt. Auch für alle
anderen Besucher besteht die Möglichkeit Weckmänner, Brezeln und Getränke zu
kaufen. Wir bedanken uns schon heute besonders bei der Jugendfeuerwehr, die
unseren Zug begleiten wird und freuen uns auf einen stimmungsvollen Abend.
Sollte es regnen fällt der Zug aus.

Einladung zum St. Martinsumzug der Kita St. Bonifatius

Kath. Kindertagesstätte St. Bonifatius 

Schutzmann vor Ort wird zur Schutzfrau vor Ort

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Im März 2015 griff Steinbach (Taunus), als erste Kommune im Hochtaunuskreis,
auf eine Betreuung des zuvor durch die Polizeidirektion Hochtaunus eingerich-
teten und kreisweit tätigen „Schutzmannes vor Ort“ zu. Im Rahmen der
Polizeitätigkeit im Hochtaunuskreis ist ein Schutzmann seither auch im
Bürgerbüro in der Gartenstraße 20 in Steinbach (Taunus) tätig. Dadurch wird
unter anderem die polizeiliche Prävention in der Stadt noch besser durchgeführt,
weil die Bürgerinnen und Bürger einen direkten Ansprechpartner vor Ort haben.
Den Posten des bisher auch in Steinbach tätigen „Schutzmann vor Ort“ gibt der
seinen Ruhestand erreichende Polizeihauptkommissar Siegfried Schlott ab
Oktober 2018 an Polizeihauptkommissarin Katja Jokiel-Gondek weiter. Die neue
„Schutzfrau vor Ort“ ist seit 1991 bei der Polizeidirektion Hochtaunus beschäftigt
und war seither bei den Polizeistationen in Königstein, Oberursel, Bad Homburg
und Usingen eingesetzt. Von 1997 bis 2000 absolvierte Jokiel-Gondek ein
Studium zum Zugang des gehobenen Dienstes der hessischen Polizei. In des-
sen Nachgang war sie zunächst in der dezentralen Ermittlungsgruppe der
Polizeistation Bad Homburg eingesetzt. 2002 wechselte sie zur Polizeistation in
Usingen und seit 2004 war die Polizeihauptkommissarin Dienstgruppenleiterin
in verschiedenen Polizeistationen im Kreisgebiet. Für Bürgermeister Dr. Stefan
Naas ist Sicherheit ein großes Thema, weshalb sich der Rathauschef auch sofort
nach bekannt werden des Projektes im Hochtaunuskreis 2015 um das
Tätigwerden des „Schutzmannes vor Ort“ in Steinbach bemüht hat. „Es freut
mich sehr, dass wir das Angebot in Steinbach weiter aufrecht halten können. Mit
der ‚Schutzfrau vor Ort‘ haben wir in Frau Jokiel-Gondek eine kompetente
Ansprechpartnerin“, so Bürgermeister Naas, der sogleich die Bitte formulierte,
ein besonderes Augenmerk auf den Steinbacher Weiher zu legen. Die
‚Schutzfrau vor Ort‘ ist ein wichtiger Teil der Sicherheitsstrategie für mehr polizei-
liche Präsenz in der Öffentlichkeit. Ihre Aufgabe nimmt die Polizeihauptkom-
missarin unter anderem in Form einer Bürgersprechstunde im Steinbacher
Rathaus wahr. Dort findet seit 2015 jeden ersten und dritten Dienstag im Monat,
in der Zeit von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr, im Bürgerbüro die Sprechstunde statt, die
mit ihr als neue Schutzfrau fortgeführt wird. Der/Die „Schutzmann/Schutzfrau vor
Ort“ stärkt das subjektive Sicherheitsgefühl der Bevölkerung und das
Vertrauensverhältnis zwischen den Bürgerinnen und Bürgern mit ihrer Polizei
wird erhöht. Zudem hilft eine zielgerichtete polizeiliche Präsenz, Straftaten und
Ordnungswidrigkeiten frühzeitig zu erkennen und zu verhindern. Ausgangs-
punkt ist das Landesprogramm der hessischen Landesregierung zur
Verbesserung der Präsenz und Bürgernähe. Im Hochtaunuskreis erfüllt die
Polizeihauptkommissarin Katja Jokiel-Gondek ab Oktober diese Funktion mit
Leben. Die Stelle der „Schutzfrau vor Ort“ wurde bei der Polizeidirektion
Hochtaunus eingerichtet und ist dort der Führungsgruppe angebunden. Durch
die erhöhte Polizeipräsenz und der "Schutzfrau vor Ort" werden sowohl das
Vertrauensverhältnis der Bevölkerung zur Polizei erhöht als auch die
Zusammenarbeit zwischen Polizei und Vereinen, Institutionen und Ämtern ver-
bessert. Der Einsatz der „Schutzfrau vor Ort“ ist unter präventiven
Gesichtspunkten vorgesehen.
Sprechzeiten: Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 11.00 Uhr bis
12.00 Uhr. Kontakt: Rathaus / Bürgerbüro, Gartenstraße 20, 61449 Steinbach
(Taunus). Außerhalb der Sprechzeiten im Steinbacher Rathaus ist
Polizeihauptkommissarin Katja Jokiel-Gondek auch zeitweise auf Steinbachs
Straßen zu Fuß unterwegs und bei der Polizeidirektion Hochtaunus in Usingen
telefonisch unter (0 60 81) 9 20 81 08 erreichbar.

Von links: Polizeihauptkommissar Siegfried Schlott, Schutzfrau vor Ort und
Polizeihauptkommissarin Katja Jokiel-Gondek und Bürgermeister Dr. Stefan Naas
/ Foto: Janina Kühne

Nächster Treff am Dienstag 06.11.2018 19.00 Uhr in der Pizzeria Italia, Bahnstr. 35.
Steinbach Es würde mich freuen, wenn es diesmal klappen würde. Ich möchte
nicht, dass eine langjährige Tradition so ein Ende finden würde. Für whats app,
sms sind meine Damen zu alt. Um telefonisch oder brieflich mit den Damen in
Kontakt zu kommen fehlt mir die Zeit. Es verbleibt mit freundlichen Grüßen Christa
Ankenbrand 06171-78233

Frauenstammtisch Dienstag 6.11.18 Pizzeria Italia

Frauenstammtisch - Ankenbrand

Nach längerer Pause gibt es nun wieder die beliebten Baby-Schwimmkurse im
TaunaBad. Am 3. November 2018 starten zwei neue Baby-Schwimmkurse, die
samstags stattfinden werden. Die Baby-Schwimmkurse umfassen jeweils sechs
Kurseinheiten. In den halbstündigen Kursen werden Säuglinge zwischen fünf
Monaten und drei Jahren spielerisch an die Bewegungen im Wasser gewöhnt
und lernen, den Auftrieb des Wassers wahrzunehmen. 
Folgende Kurse stehen zur Auswahl: 10.30 bis 11.00 Uhr für Säuglinge im Alter
von fünf bis zwölf Monaten, 11.15 bis 11.45 Uhr für Säuglinge im Alter von ein bis
drei Jahren. Die Anmeldung für das Babyschwimmen ist ab sofort online über
www.stadtwerke-oberursel.de/taunabad möglich. Dort gibt es auch weitere
Informationen zu den jeweiligen Kursen. www.stadtwerke-oberursel.de Kontakt:
Andrea Königslehner
Tel.: 06171 509-204 - andrea.koenigslehner@stadtwerke-oberursel.de

Neue Babyschwimmkurse im TaunaBad

Taunabad Oberursel
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus

Sanitär 

Gartengestaltung & Baumpflege

Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ●● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung

● Gestaltung

● Pflege u. Service

● Pflanzung, Teiche

● Pflaster, Naturstein

● Holz-, Mauer- u. Zaunbau

S T E I N B A C H E R  I N F O R M AT I O N

Der SCC 1974 Steinbach lädt auch dieses Jahr wieder zum tra-
ditionellen Ordensfest, am Samstag, den 10.11.2018 um 19.11
Uhr in der Schützengilde am Seedammweg, in Stierstadt ein.
Feiert mit uns die Kampagneneröffnung 2018/2019.

Pressewartin Selina Kilb.

SCC lädt ein zum Ordensfest am 10.11.2018

SCC Steinbach 1974

Links: Ehrenbürgermeister Walter Herbst und Bürgermeister Dr.
Stefan Naas / Foto: Nicole Gruber

Seit kurzem hängt die neue Messingtafel an der Eingangssäule
des Steinbacher Bürgerhauses. Darauf zu lesen ist der
Werdegang des Gebäudes von der Erbauung 1969 bis zum
Wiederaufbau 2017. 
Zwei Männer haben diese Begegnungsstätte maßgebend
geprägt: Ehrenbürgermeister Walter Herbst, der zu Zeiten der
Erbauung im Amt war sowie Bürgermeister Dr. Stefan Naas,
der den Wiederaufbau nach dem Brand begleitet und am 21.
August 2017 das Gebäude seiner Bestimmung als Haus der
Vereine übergeben hat. 
Am 17. Oktober 2018 trafen sich die beiden Amtsträger Walter
Herbst und Dr. Stefan Naas, um die neue Messingtafel in
Augenschein zu nehmen.

Neue Messingtafel ziert das Bürgerhaus

Stadt Steinbach - Der Magistrat
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In der Berliner Straße

stand ein Papiercontainer
in Vollbrand. Die

Feuerwehr Steinbach
rückte umgehend mit

mehreren Fahrzeugen aus
und leitete die

Brandbekämpfung ein. Ein
Trupp unter Atemschutz

löschte das Feuer mit
dem Schnellangriff ab,
während ein weiteres

Fahrzeug in der Nähe ste-
hende Papiercontainer auf
weitere Brände kontrol-
lierte. Um das Feuer voll-
ständig ablöschen zu kön-

nen, musste der
Container geöffnet und

entleert werden.
Nachdem das Feuer aus
war, wurde er wieder

befüllt und aufgerichtet.

Unterschiedliche, lustig baumelnde Küchenutensilien leuchteten fröhlich den
Besuchern des „Markt der Möglichkeiten“ auf dem Ende September stattgefunde-
nen Fest „Die Neue Stadtmitte feiert“ auf der Untergasse entgegen. Die AG
„Mittagstisch“ der Sozialen Stadt stellte sich dort mit einem farbenprächtig dekorier-
ten Stand vor. Aber nicht nur das, es gab auch allerhand mitzumachen. Vor
allem die Sinne waren gefordert, denn Besucherinnen und Besucher hatten die
Möglichkeit, sie zu testen, Kräuter und Gewürze zu erschnuppern und Lebensmittel
zu ertasten. In Riechdosen waren Düfte wie Zitrone, Nelken, Basilikum, Lavendel,
Rosmarin, Vanille, Salbei, Knoblauch und Zimt zu riechen. In bunten Fühlsäckchen
versteckten sich Erbsen, Paprika, Nudeln, Linsen, Kartoffeln, Bohnen, Reis, Erdnüsse
und Sonnenblumenkerne, die ertastet werden wollten. … ein spannendes „sinnli-
ches“ Erlebnis - und auch gar nicht so einfach! Da vier Personen von 18 Teilnehmern
richtig geraten haben, wurde die Reihenfolge der Gewinner durch Los ermittelt. Den
1. Preis, die Teilnahme als Ehrengast mit fünf Begleitern an einem „Mittagstisch“,
erhält Andrea Willsdorf. Die zweite Gewinnerin, Traute Salzmann, kann zwei Gäste
mitbringen. Für den 3. Platz - Ehrengast mit einer weiteren Person- wurde die 10-jäh-
rige Noemi Seidenberg aus Schmitten ausgelost. Katja Hafer als 4.Gewinnerin erhält
einen Trostpreis. Der „Mittagstisch“ trifft sich übrigens montags in vierzehntägigem
Rhythmus um 10.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus St. Bonifatius zum gemein-
samen Kochen und anschließender fröhlicher Mittagstafel. Wir bereiten miteinander
die Mahlzeit vor, reden, lachen und genießen. Dazu treffen wir uns an den
Montagen der geraden Kalenderwochen, der nächste Termin ist der 12. November
2018. Wer dabei sein möchte, mag sich bitte bis zum vorangehenden Donnerstag
bei Britta Bunk, Tel. (061 71) 98 19 36 anmelden, das erleichtert uns die Planung der
Einkäufe. Seien Sie herzlich willkommen, wir freuen uns aufs gemeinsame Werkeln,
Plaudern und Speisen. Britta Bunk und Sigrid Meinert von der AG „Mittagstisch“
beglückwünschen die glücklichen Gewinner!            Foto: Bärbel Andresen -

Gewinnen mit den Sinnen – auf den „Mittagstisch“Soziale Stadt - Mittagstisch

Ansprechpartnerin im Stadtteilbüro: Bärbel Andresen
Quartiersmanagement Wiesenstraße 6 Telefon: 06171- 2078440
E-Mail: andresen@caritas-hochtaunus.de

Berichte Wandern - 31 - 15.09.2018 Weinlagenwanderung 2018 – Rheingauer
Weine und kulinarischer Gaumenschmaus
Eigentlich hat die TuS Steinbach 1885 e.V. ein Stammkontingent von 15 Teilnehmern
aber weil die TuS seit Jahren ein fester Bestandteil dieser Weinwanderung der
besonderen Art ist- nur 150 Teilnehmer werden vom Veranstalter (VGV Verkehrs-
und Gewebeverein Walluf e.V.)  zugelassen (keine Massenveranstaltung mit zwi-
schen 3.000 und 30.000 TN wie bei solchen Weinwanderungen üblich) – bekam
infolge des grossen Interesses die Zusage für 19 Teilnehmer. Dank dafür an den
VGV.Pünktlich trafen sich um 8.08 Uhr Kerstin, Rocky, Ivar, Marlies, Monika K.,
Ana, Heide, Inge, Birgit, Heike, Frank und Harald sowie unsere „Neu-
wander*innen Brigitte sowie Nhu Tam und deren Gäste Christoph, Raayan und
last but not least Monika B. und Anette. Dass auch der Jochem dazu gehörte ver-
steht sich fast von selbst. Das Wetter war schon jetzt so spürbar wunderbar, dass
es nur noch weinhaftiger werden konnte. In Frankfurt, Umstieg in die
Rheingaulinie der VIAS, hatte man noch Zeit einen TogoCafé zu sich zu nehmen
oder dem Ditsch ein paar handwarme Laugenbrezel zu „entwenden“. Mit der
Rheingaulinie - hält von Frankfurt Richtung Rheingau - nur zwei Mal und zwar in
Höchst und Wiesbaden, um danach auch nicht den kleinsten Weinortshaltepunkt
ab dem Rheingau auszulassen. Am Bahnhof in Niederwalluf angekommen hatte
Jochem wieder eine Sonderschleife eingeplant – weil es Jede/r erwartet wird es
auch umgesetzt - um zügig nach Oberwalluf zu gelangen.Um 11:00 Uhr starteten
150 illustre Weinwandergäste – mehr werden nicht mitgenommen - am Sam-
melpunkt (Parkplatz der Firma Brockhues). Vorher die üblichen Reden und dann
konnte es losgehen. Schön ist, dass in jedem Jahr die Routen von einem ortsan-

Weinlagenwanderung 2018 in WallufTuS Steinbach - Wandern

sässigen Winzer – diesmal mit Markus Mehl - geführt sind und immer eine ande-
re Reihenfolge vorgesehen ist. Für die 19 Wanderinnen und Wanderer der TuS
Steinbach 1885 e.V. war es wieder einmal eine gelungene Bereicherung der sonst
nicht so sehr im Vordergrund stehenden alkoholischen und kulinarischen
Pausengestaltung. Allen die dabei waren hat es, wie auch in den vergangenen
Jahren, sehr gut gefallen. (Tipp: Fragt mal Heike von den Linedancer*innen oder
Tam Nhu aus Michaelas BBP-Gruppe.) Das Wetter war, wie auch die
Probennahme der Rheingauer Weine, wahrlich berauschend. Je näher man dem
Ende der Weinwanderroute kam um so lustiger und ausgelassener die
Stimmung. So hatten wir uns bei keiner Wanderung erlebt und Heike und auch
Tam Nhu werden hoffentlich ihren Nachhauseweg gefunden haben.
Schlussendlich hatte sicher jeder im Kopf das feste Vorhaben: In 2019 muss ich
wieder dabei sein. Übrigens können wir dann eine Stunde länger schlafen; denn
im nächsten Jahr sind alle so ortskundig, dass eine zeitraubende
„Jochemschleife“ nicht notwendig sein wird. Oder? . . . fehlt uns dann nicht
etwas? Am Ende waren sich auch in diesem wie in den vorangegangenen
Jahren alle darin einig, dass sie einen genussvollen und erlebnisreichen Tag
„konsumiert“ hatten. Und auf dem Heimweg mit der Rheingaulinie schwang in
allen Köpfen der weinseligen TuS-Weinlagenwanderinnen und -wanderer noch
nach.             Mit gutem Rheingauer Wein und der TuS . . .

. . . wird jede Wanderung ein Hochgenuss.
Informationen erhält man mannigfaltig:Telefon 978969 und 71130 oder einfach

den Button auf der TuS Homepage www.tus-steinbach.de anklicken.
Aufgestellt:                                                   Jochem Entzeroth, 10. Oktober 2018
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Steinbacher Kerbegesellschaft SKG 1989

+++NEU+++NEU+++NEU+++

STEINBACHER INFORMATION

Telefon: 06171 / 981 776 · Telefax: 06171 / 981 777

Handy: 016 06246634

E-Mail: Stempel-Bobbi@ t-online.de

Als wärmste Kerb aller Zeiten könnte die 2018er Version in die Ge-
schichte eingehen, welche nun schon ein paar Tage vorbei ist. Ein herz-
liches Dankeschön geht an alle Besucherinnen und Besucher jeglicher
Größen. Ihr habt den Kerbeplatz täglich mit Leben gefüllt und uns 5
schöne, fröhliche und friedliche Tage ermöglicht, in denen wir ein
gelungenes Fest gemeinsam gefeiert haben. Ebenso ein herzliches
Dankeschön geht an die unmittelbaren Anwohner. Es war schön zu se-
hen, dass so viele den Weg auf die Kerb gefunden und mit uns gefeiert
haben und mit einem Augenzwinkern über den Rabatz einer Kerb hin-
wegsehen. Karussell, Zuckerwatte und Dosenwerfen am Freitag ab 14
Uhr? Das war neu in Steinbach. Zum ersten Mal auf der Kerb und zum
ersten Mal in der neuen Steinbacher Mitte, öffnete die Kerb schon am
Freitag um 14 Uhr die Pforten. Während die Liveband Bob Crook and the
Criminals sich auf Ihren Auftritt vorbereiteten, versammelten sich wie-
der viele Kinder vor dem Festzelt, um die Laternen für den Laternenzug
entgegen zu nehmen. Seit Jahren erfreut sich dieser Umzug großer Be-
liebtheit und es werden von Jahr zu Jahr immer mehr Teilnehmer. Um
19 Uhr ging die Wanderung, begleitet von den Kerbeburschen, los. An
der Schule runter über das Äppelwoibrückchen bis zu den Geflügel-
züchtern. Dort wartete eine Erfrischung für die kleinen und großen
Läufer, sowie Chips für die Fahrgeschäfte als Belohnung. Vielen Dank
an die GZV für das Bereitstellen der Räumnlichkeiten. Kaum zurück auf
dem Festplatz, begann auch schon die nächste Premiere. Das erste
Steinbacher Bebelstemmen wurde von den Kerbeburschen durchge-
führt. Anfangs noch etwas zurückhaltend, kamen immer mehr interes-
sierte Teilnehmer nach vorne, um sich im Wettkampf zu messen.
Sowohl die Damen als auch die Herren bewiesen großes Durchhal-
tevermögen beim stemmen und so waren nach gut 20 Minuten die
ersten Tagessieger ermittelt. Dank des schönen Wetters verharrten
noch viele Besucherinnen und Besucher vor dem Zelt und lauschten
dem einheizenden Rockabilly Sound von Bob Crook and the Criminals.
Auch die Live Musik am Freitagabend war eine Premiere. Kurz nach 22
Uhr klang der erste Kerbetag dann langsam aus. Der Samstag begann
wie immer früh für die Kerbegesellschaft und Kerbeburschen. Baum
holen stand auf dem Programm. Das wohl größte Geheimnis der gan-
zen Kerb. Was passiert da nur im Wald bzw. beim Baum holen?! Heute
können wir es Euch ja sagen: Das weiß nur der Baum! Wie auch immer,
ein stattliches Exemplar fand wieder durch die Steinbacher Gassen den
Weg zum Kerbeplatz. Und dann ging es ans Stellen. Sicher war bis zu
diesem Zeitpunkt nur, wo der Baum denn steht. Bei der Planung der
neuen Mitte wurde extra eine Bodenhülse gesetzt, um diesen und
zukünftige Bäume einen rechten Platz auf dem Festgelände zu geben.
Auf Grund dieser zentralen Lage zwischen den Fahrgeschäften und
Buden einigten sich die Kerbeburschen auf ein etwas kürzeres
Exemplar, dafür aber traditionell nur mit Muskelkraft In die Höhe ge-
stemmt. Unter den Augen zahlreicher interessierter Besucher gelang
diese Vorhaben recht gut und schnell und wurde mit Applaus belohnt.
Der Kerbejohann blickte schon Richtung Festzelt wo auch gleich der 
2. Akt des Samstags- Programms stattfand. Mit einer kurzen Festrede
und dem anschließenden Äppelwoi-Fassanstich durch Bürgermeister
Dr. Stefan Naas war die Kerb nun auch offiziell eröffnet. Nach wenigen,
kräftigen Schlägen floss das Stöffche nun in Strömen und konnte so
unter dem Gästevolk verteilt werden. Auch am Abend setzten sich die
sommerlichen Temperaturen fort, so das eine Seiten vom Zelt ganz
geöffnet wurde. Am frühen Abend übernahm DJ Hubi den musikali-
schen Part und es stellte sich bald eine tolle Stimmung ein. In diesem
Biergarten- bzw. Open AirUmfeld wurde in geselliger Runde recht fröh-
lich unsere Kerb gefeiert Zwischendurch gab es auch heute wieder
Finalisten im Bembelstemmen zu küren Zu später Stunde klang dann
allmählich auch der 2. Tag recht gemütlich und friedlich aus. Der Sonn-
tag begann, auch wenn nicht offiziell so benannt, als Frühschoppen.
Schon früh lachte die Sonne uns an, die ersten Gäste trafen ein und
Ballons wurden für Kinder zu Kunstwerken geformt. Die Kunstschützen
unter uns, konnten sich an der Torwand messen. SCC und TG 08 sorg-
ten noch mit kleinen ‘Verzierungen‘ auf der Körperhaut für weiteren
Spaß unter den kleinen Besuchern. Auch an die beteiligten Verein vie-
len Dank fürs mitmachen. Pünktlich zum Kaffee und Kuchen begann
das Blasorchester des TV Stierstadt Aufstellung zu nehmen und den
Kerbeplatz mit Blasmusik zu beleben. Über die rege Teilnahme am drit-
ten musikalischen Akt an der Kerb haben wir uns sehr gefreut.
Scheinbar ist die musikalische Abwechslung an 3 Tagen genau richtig,
so dass für jeden etwas dabei ist.
Montag der 4. Tag der Kerb verläuft in der Regel etwas ruhiger. Dank
des guten Wetters war der Platz aber recht schnell ordentlich gefüllt.
Natürlich erst nachdem die Schule beendet war. Nicht gänzlich neu
aber wieder da, die Tombola. Diese fand großen Anklang und viele
,gespannte Gesichter waren auf die Lostrommel gerichtet. Freudige
Rufe von „Hier“, „Meine Nummer“ bis zu „Ohje, ich schon wieder“, hall-
ten durch das Zelt. Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren der
Preise: Café Pastis, Kelterei Walther, Maskulin Barbershop, Max Tank-
stelle, PowerPac Baumaschinen GmbH, Restaurant Ratsstube und der
Sport & Fitnesspark Steinbach. Direkt im Anschluss an die Tombola fand
das Finale des 1. Steinbacher Bembelstemmen statt. Hier haben sich
unter regen Anfeuerungsrufen die Damen und Herren ein heißes Duell
geliefert. Schlußendlich kann es immer nur eine/n geben und so haben
wir eine Siegerin und einen Sieger küren dürfen. An dieser Stelle vielen
Dank an Krone Fisch und Bembeltown für die Unterstützung des Bem-
belstemmen. Familientag mit ermäßigten Preisen! Heiß begehrt am
Dienstag dem 5. und letzten Tag der Kerb. Wer jetzt noch Kerbegeld
hatte, konnte dieses ordentlich verjubeln. Die Fahrgeschäfte kamen
nicht mehr raus aus dem Fahren, da die Attraktionen nahezu gestürmt
wurden. Softgetränke als Familienangebot gab es auch von der Kerbe-
gesellschaft, so dass der Geldbeutel etwas geschont werden konnte.
Mit der Dämmerung leerte sich auch langsam aber sicher der Platz. Die
letzten Runden wurden gefahren, die letzten Getränke getrunken und
die letzten Speisen vertilgt. Gläser einsammeln, aufräumen, Stand zu-
sammenklappen! Damit endete die Kerb. Die heißeste Kerb aller
Zeiten?! 5 Tage Kraftakt liegen nun hinter uns. Wenn Vorplanung, Auf-
bau, Abbau, Baum fällen und und und noch dazu kommt, sprechen wir
von mehr als 5 Tage. Die positiven Rückmeldungen, freudigen
Kinderaugen und die super Stimmung über 5 Tage lassen uns wissen,
weshalb wir dies gerne tun. Nur mit viel Teamarbeit und Einsatz aller
Aktiven ist es möglich, dieses traditionelle Fest so zu erhalten und zu
beleben. Vielen Dank an den SCC für die Unterstützung am Freitag und
Samstag bei der Bewirtung. Ohne Euch wäre dies kaum möglich gewe-
sen.Die Kerbeburschen bedanken sich bei Ihren Sponsoren: Krone
Fisch, Barbershop Maskulin, Taunusflock Hochgesand, Restaurant
Ratsstube, Kelterei Walther. Wir freuen uns auf die neue Herausforde-
rung in 2019! Zusammen mit Euch möchten wir an dieses Jahr anknüp-
fen und eine schöne, friedliche und einfach saumäßig geile Kerb statt-
finden lassen. Eine weitere freudige Mitteilung zum Schluss. Während
der Kerb konnte die Kerbegesellschaft und die Kerbeburschen regen
Zuwachs vermerken. Alleine 5 neue Kerbeburschen sind während der
Kerb gefunden worden. Wer die SKG und Burschen unterstützen möch-
te, ist herzlich willkommen. Kommt auf uns zu oder schreibt uns an
über die Homepage www.skg-steinbach.de, Facebook Steinbacher
Kerbeburschen oder Instagram Steinbacher_Kerbeburschen. Auch die-
ses Jahr haben die Kerbeburschen einen Stand am Steinbacher
Weihnachtsmarkt und freuen sich darauf, Euch zu lecker Glühäppler,
Haselnuss und Quiche zu begrüßen. 7 Bilder Copyright Dieter Nebhuth

EURE STEINBACHER KERBEGESELLSCHAFT UND KERBEBURSCHEN

Copyright: 8 Bilder Dieter Nebhuth

Die Kerb 2018 war HOT!
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Von links: Inge Naas, Simone Horn, Ursula Nüsken, Claudia Wittek, Lars
Knobloch, Daniela Kudell, Stefan Naas, Astrid Gemke, Dominik
Weigand Kontakt: FDP Ortsverband Steinbach (Taunus) Email: christi-
ne.lenz@fdp-steinbach.de  

Beim FDP-Bezirksparteitag am 12.Oktober 2018 im Bürgerhaus Stein-
bach wurde unser Bürgermeister und Vorsitzender der FDP-Kreis-
tagfraktion, Dr. Stefan Naas, für weitere zwei Jahre zum Vorsitzenden
der FDP Rhein-Main gewählt. Stefan Naas ist bereits seit vier Jahren an
der Spitze der Bezirksliberalen. Laut Stefan Naas hat die FDP Rhein-
Main 2.400 Mitglieder mit einem Zuwachs von 20% in den beiden letz-
ten Jahren. In seiner Rede plädiert er für mehr Investitionen in die Rhein-
Main Infrastruktur, wie z.B. die Regionaltangente West und die Elektri-
fizierung der Taunus Bahn. Mit einem Antrag des Vorstandes gegen
neue Trabantenstädte im Rhein-Main-Gebiet haben die Delegierten
ihre Zustimmung gegeben. An diesem Abend waren viele tatkräftige
Unterstützer des FDP-Ortsverbands unterwegs, um die über 100 Teil-
nehmer des Bezirksparteitags zu bewirten. Lars Knobloch, Ortsvorsit-
zender FDP Steinbach: „Wir haben uns als FDP Steinbach sehr darüber
gefreut, dass der Bezirksparteitag der FDP Rhein-Main in Steinbach in
unserem neuen Bürgerhaus stattgefunden hat. Es war ein sehr erfolg-
reicher Parteitag, bei dem vieles auf den Weg gebracht wurde. Beson-
ders freuen wir uns über die Wiederwahl von Stefan Naas zum Be-
zirksvorsitzenden der FDP Rhein-Main.“

FDP-Bezirksparteitag in Steinbach
Stefan Naas wird wieder gewählt

FDP Steinbach

Bei herrlichem Wetter besuchten die FDP Senioren-Kaffeenachmittag
Gruppe anlässlich ihres ersten Geburtstags den neuen Boule-Platz und
wurden unter der fachmännischen Anleitung von Gerhard Fuchs in die
Geheimnisse des Spiels eingewiesen. Auch Anwohner des Thüringer
Parks haben dabei mit viel Freude zugeschaut und einige Kinder haben
ebenfalls begeistert mitgespielt. Natürlich durfte auch die Bewirtung mit
Getränken, Kaffee, Kuchen und Canapes nicht fehlen. Claudia Wittek,
FDP-Stadträtin: "Als Fazit kann man sagen: der Boule Platz im Thüringer
Park ist eine Bereicherung, im Miteinander von Jung & Alt." Der nächste
FDP Senioren Kaffeenachmittag findet am Freitag, den 30. November
2018 um 14:30 Uhr statt. Bei diesem Adventskaffee wird Sigrid Hilbig
über Die Brücke berichten und Monika Leuthold wird Geschichten von
Wilhelm Busch lesen. Anschließend gibt es das beliebte Bingo-Spiel.

FDP Senioren-Kaffeenachmittag feiert einjähriges Bestehen

FDP Steinbach

Saubere Plätze und Straßen. Wer wünscht sich das nicht? Um Steinbach
ein bisschen sauberer zu machen, organisiert die Stadt auf Initiaitve des
Landes zweimal im Jahr eine Putzaktion, an der sich eine Vielzahl der
Bürgerinnen und Bürger beteiligen. Steinbach ist seit acht Jahren involviert
und genauso lang beteiligt sich die SPD an der Putzaktion. Auch in diesem
Jahr war die Steinbacher SPD wieder mit von der Partie. „Saubere Straßen
sind für uns Kommunalpolitiker eine Herzensangelegenheit. Da packen
wir gerne auch mal selbst mit an“, erklärt der Fraktionsvorsitzende Jürgen
Galinski. „Auch freut es uns, dass bei den Aktionen viele Steinbacherinnen
und Steinbacher vertreten sind und wer einmal mitgemacht hat, geht
auch gleich sorgsamer mit dem eigenen Abfall um. Zigarettenstummel
auf dem Bürgersteig? Das muss nicht sein“, ergänzt SPD-Chef Moritz
Kletzka. Die Genossen wollen auch im nächsten Frühjahr wieder teilneh-
men. „Frühjahrsputz ist nicht nur Zuhause wichtig. Danach fühlt man sich
daheim wieder so richtig wohl“, erklärt Galinski mit einem Augenzwinkern.

SPD findet Steinbach einfach sauberhaft

SPD Steinbach

Thema Sicherheit

Bündnis 90 - DIE GRÜNEN

Es ist schon wieder passiert. In der Nacht auf Sonntag, den 30. September
wurde der Zaun des Steinbacher Weihers erneut demoliert. Unweit des
Geschehens fanden Passanten eine leere Flasche Rum. Leider ist dieser
Tatvorgang am Weiher nichts Neues. Schon seit Jahren debattiert die
Steinbacher Politik über Lösungen, erst vor wenigen Monaten wurde der
Zaun zuletzt zerstört und von der Stadt erneuert. Im Namen der
Steinbacher SPD verurteile ich die Tat auf das Schärfste. Die Zerstörung
des Zaunes zeigt einmal mehr, dass wir als Steinbacher Bürgerschaft end-
lich entschieden gegen Vandalismus vorgehen müssen. So kann das nicht
weitergehen“, zeigt sich SPD-Chef Moritz Kletzka entschlossen. Kletzka,
der sich selbst am Sonntag ein Bild vor Ort machte, plante hierzu schnellst-
möglich das Gespräch mit der Bürgerschaft. Bürgerbeteiligung ist für die
Sozialdemokraten ein sehr wichtiges Thema. Nicht erst seit heute, son-
dern bereits seit vielen Monaten. „Als ersten Schritt hatten wir
Sozialdemokraten uns am vergangenen Samstag mit einem Infostand am
Weiher aufgestellt. Das Ziel war es, mit den Bürgerinnen und Bürgern vor
Ort ins Gespräch zu kommen und sich generell über das Thema Sicherheit
auszutauschen. Wir werden dieses Thema auch mit in die
Haushaltsverhandlungen nehmen und auch danach wird das Thema
Sicherheit in Steinbach weiter auf unserer Agenda bleiben. Weitere
Aktionen werden folgen.“ Für Steinbachs SPD steht schon jetzt fest, dass
sich baulich etwas am Weiher ändern muss. „Ein neuer Zaun muss defi-
nitiv stabiler und nicht entflammbar sein“, meint SPD Bauexperte Daniel
Gramatte. „Wir werden in den kommenden Wochen prüfen, was am
Weiher möglich ist. Denkbar ist auch eine bessere Ausleuchtung der
Umgebung, aber auch das Thema Kameraüberwachung wird sicherlich
Teil der grundlegenden Debatte sein, auch wenn das von der Umsetzung
her eher schwierig werden wird. Alle Themen der Bürgerinnen und Bürger
gehören aufgenommen und geprüft.“, pflichtet ihm Kletzka bei. Haben
auch Sie Anregungen? Melden Sie sich: www.spd-steinbach.de/kontakt

Von links: Frau Dr. Grabiger, Robin Müller-Bady, Landtagskandidatin
Patricia Peveling und Frau Schwarz-Odewald.

Mitglieder, des Steinbacher Ortsverbands von Bündnis 90/Die
Grünen waren unterwegs mit Landtagskandidatin Patricia Peveling
vom Ortsverband Königstein.
Wir haben uns sehr über das überwiegend positive Feedback, inter-
essante Gespräche und konstruktive Kritik gefreut. Wir danken allen
Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern und für das uns entgegenge-
brachte Vertrauen und hoffen, zukünftige Herausforderung gemein-
sam bestreiten zu können. "Wir werden weiterhin an einer Politik
festhalten, in der Menschlichkeit, gegenseiter Respekt und Chancen-
gleichheit für alle Menschen im Zentrum stehen.", so Ortsverbands-
sprecher Robin Müller-Bady.

SPD Sicherheit in Steinbach

Am 22. Oktober 2015 wurde die Gruppe gegründet. Es ist kaum zu glau-
ben! Seit 3 Jahren existiert diese Gruppe und hat sich toll entwickelt. 149
Teilnehmerinnen sind mittlerweile dabei. Das Netzwerk wird weiter-
empfohlen und es kommen immer wieder neue Interessentinnen dazu.
Danke für das große Interesse und die Resonanz. Wir Frauen sind in
Steinbach vernetzt! Etwa monatlich planen wir zudem unsere Treffen
meist vor Ort in Steinbach, wer Lust und Zeit hat kommt dazu. Das
Kernstück ist die WhatsApp-Gruppe, in der wir uns nach wie vor regel-
mäßig über verschiedenste Themen austauschen. Jede so aktiv wie sie
mag, immer hilfreich, sachlich, informativ und konstruktiv. „Ich habe
über die Gruppe Kundinnen für meinen Nähkurs gewonnen. Bei den
Test-Kursen letztes Jahr haben mich einige Frauen als Testkundinnen
für meine Kurse unterstützt. Ohne die Gruppe wäre ich jetzt nicht so
weit. Auch wie wir uns zusammen für saubere Spielplätze einsetzen. Es
werden Jobangebote geteilt und Mitarbeiterinnen gefunden. Und all-
gemein: you never walk alone. Egal ob Hilfe oder Rat gebraucht wird,
immer ist die Gruppe für einen da. Dass wir eine gute Diskussion zum
Thema Pro und Contra Ganztagsschule haben und daraus eine eigene
Gruppe geworden ist, in der wir uns über aktuelle Entwicklungen aus-
tauschen, finde ich ebenfalls sehr gut.“ (Melanie Jell) „Dass wir richtige
Diskussionen über die verschiedensten Themen haben. Das Frauen-
netzwerk steht wirklich für alle Belange offen. Sei es einen guten Arzt zu
finden bis alltägliche Themen, die alle Steinbacherinnen interessieren
(Schule, Kita, Vereine etc.). Nach dem Motto: Eine für alle, alle für Eine.“
(Maike Fries) „Ich finde es spannend, dass durch das Frauennetzwerk
Menschen zusammenkommen und sich austauschen, die sich ohne
das Netzwerk nicht kennengelernt hätten. Es entstehen so Unterhal-

Frauennetzwerk Steinbach feiert 3. Geburtstag

Frauennetzwerk Steinbach - Simone Horn

tungen und auch Diskussionen zwischen Frauen, die sonst nicht die
Gelegenheit bekommen oder wahrgenommen hätten, ihre Sichtweisen
auszutauschen. So entstehen neue Blickwinkel und auch neue Impulse für
ein gutes Zusammenleben in Steinbach. In diesem Zusammenhang finde
ich es besonders wertvoll, dass die Möglichkeit besteht, sich bei den
Treffen persönlich kennenlernen. Denn für ein harmonisches Zusam-
menleben in einer Stadt kommt es in erster Linie auf die persönlichen
Begegnungen an. Und als Herdentier Mensch fühlt sich die Mehrheit
sicher am wohlsten, wenn man beim Schlendern durch Steinbach auf
bekannte Gesichter trifft, sich freundlich grüßen und ggf. ein Schwätzchen
halten kann. Und hierzu leistet das Frauennetzwerk einen wichtigen
Beitrag.“ (Sabine Kalla) Weitere Frauen sind immer willkommen!
Ansprechpartnerin für das Frauennetzwerk: Simone Horn.
simone.michael.horn@gmx.de - Tel: 06171/883767

Gemeinsam mit vielen Steinbacherinnen und Steinbachern sowie
Gästen von außerhalb, feierten die Sozialdemokraten die Eröffnung
der neuen Steinbacher Stadtmitte. Rund um das Bürgerhaus und auf
dem St. Avertin-Platz ist innerhalb der letzten Jahre ein Platz mit einer
großzügigen Parkfläche, einer Ruhezone und einer neuen
Bushaltestelle entstanden, was den Besucherinnen und Besuchern
einen Grund zum Feiern gab. Begonnen hatten die Feierlichkeiten mit
einem großen Marktfrühstück, welches auch zukünftig regelmäßig
stattfinden wird, während später dann die offizielle Eröffnung auf der
Waldbühne, mit Begleitung des Popchors und u.a. einer Rede des
Stadtverordnetenvorstehers Manfred Gönsch (SPD), stattfand. ,,Ein
insgesamt schöner und toller Tag für die Stadt Steinbach!", stellte der
SPD-Vorsitzende Moritz Kletzka fest und betonte die Bedeutung der
neuen Stadtmitte: ,,es ist gut und wichtig, dass wir attraktive Orte
schaffen, an denen die Steinbacherinnen und Steinbacher
zusammenkommen können. Das Fest heute mit all den Reden und
tollen Auftritten, Aktionen und Darbietungen, war ein wunderbares
Zeichen für den Zusammenhalt der Stadt!", so Kletzka abschließend.

SPD feiert Eröffnung der neuen Stadtmitte

SPD Steinbach

+++NEU+++NEU+++NEU+++

STEINBACHER INFORMATION

Telefon: 06171 / 981 776 · Telefax: 06171 / 981 777

Handy: 016 06246634

E-Mail: Stempel-Bobbi@ t-online.de

Wir danken allen Steinbacher Bürgerinnen und
Bürgern für das uns entgegengebrachte Vertrauen

Ergebnis der Wahl zum Hessischen Landtag
“ZWEITSTIMMEN” LAND HSSEN - 2018

%                Sitze
CDU .............................................27,0 40,0
SPD ..............................................19,8 29,0
GRÜNE ........................................19,8             29.0
DIE LINKE .................................... 6,3                 9
FDP ..............................................  7,5              1 1
AfD ............................................... 13,1             1 9

Wahlbeteiligung ...... 66,3 70,3

%

CDU ............................................. 23,4                
SPD .............................................. 18,5                
GRÜNE ........................................ 20,2
LINKE ........................................... 4,5 
FDP .............................................. 15,2                  
AfD ............................................... 13,6                   

Ergebnis der Wahl zum Hessischen Landtag
“ZWEITSTIMMEN” STEINBACH/Ts. - 2018

Diese Zahlen sind OHNE gewähr und
Anspruch auf Richtigket. Stand 29.10.2018
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STADT STEINBACH (TAUNUS)

BOBBI ALTHAUS-Texterfassung

Ihr Ansprechpartner

bei der Anzeigenschaltung für ihre Firma 

- Eröffnungs-Angebote -

Hochzeiten, Geburtstage, Taufen, Jubiläen, Flyer,

Danksagungen, Traueranzeigen

Telefon: 06171 / 981 776 · Telefax: 06171 / 981 777

Handy: 01606246634

E-Mail: Stempel-Bobbi@t-online.de

Telefon 06171 - 76215

www.marschner-rolladenbau.de

HERZLICH WILLKOMMEN
in der Welt der UNIKA Kosmetik & Wellness

Für SIE & IHN

„Körperliche Entspannung, seelische
Reinigung und geistige Beruhigung.” 

Betört von wohliger Atmosphäre, werden sie auf einer
Insel des Wohlbefindens ankommen!

MANIKÜRE, PEDIKÜRE, MASSAGEN, GESICHTS- &
KÖRPER-RITUALE.

UNIKA KOSMETIK UND WELLNESS
Bahnstr. 38 - 61449 Steinbach - im Salon LEVI HAIR STYLE -

Tel.: 015214495988-info@unikakosmetik.de-www.unikakosmetik.de

Halloween steht vor der Tür und auch in diesem Jahr werden maskierte Kinder
und vor allem Jugendliche die Bewohner Steinbachs mit dem Ausspruch
"Süßes oder Saures" vor die Wahl eines üblen Streiches oder einer süßen
Spende stellen. Erster Stadtrat Lars Knobloch appelliert an alle, die Scherze
nicht zu übertreiben, denn "Nicht alles, was Spaß macht, ist auch erlaubt!". In
den letzten Jahren kam es vereinzelt zu Sachbeschädigungen und
Schmierereien: das Bewerfen von Hauswänden mit Eiern, das Herausreißen
von Pflanzen, das Herausheben von Gullydeckeln oder auch das Beschmieren
von Autos ist mittlerweile keine Seltenheit mehr. Für viele Hausbesitzer entstan-
den in den letzten Jahren erhebliche Kosten für die Reinigung ihrer Fassaden,
vor denen die Umherziehenden keinen Halt machten. Kinder unter 14 Jahren
können zwar nicht strafrechtlich belangt werden, jedoch können zivilrechtliche
Forderungen auch gegenüber Kindern bzw. ihren gesetzlichen Vertretern gel-
tend gemacht werden. Lars Knobloch bittet daher vor allem die Eltern, ihre
Kinder über Konsequenzen von üblen Halloween-Scherzen aufzuklären, damit
Halloween „für alle Beteiligten ein wirklicher Spaß ist“.

Süßes oder Saures an Halloween - ohne Angst und Schrecken

Die letzte Seniorenfahrt 2018 der Stadt Steinbach (Taunus) findet am Freitag, 30.
November 2018, statt. Reiseziel ist dieses Mal das ZDF und der Weihnachtsmarkt in
Mainz. Das Zweite Deutsche Fernsehen (ZDF) ist eine der größten öffentlich-recht-
lichen Sendeanstalten Europas mit Sitz in der rheinland-pfälzischen
Landeshauptstadt Mainz. Gemeinsam mit den in der ARD zusammengeschlosse-
nen Landesrundfunkanstalten und dem Deutschlandradio bildet das ZDF den
öffentlich-rechtlichen Rundfunk in Deutschland. Das ZDF beschäftigt aktuell rund
3600 feste Mitarbeiter. Treffpunkt ist am 30. November 2018 um 10:45 Uhr an der
Bushaltestelle im Hessenring/St.Avertin-Platz. Auf dem Lerchenberg in Mainz ange-
kommen erwartet die Gruppe eine spannende Besichtigung des Sendezentrums mit
Filmvorführung und Informationsgesprächen. Die Führung ist mit längeren
Fußwegen verbunden. Im Anschluss geht es auf den Weihnachtsmarkt in Mainz. Vor
der historischen Kulisse des 1000-jährigen Martinsdoms erstrahlt der Mainzer
Weihnachtsmarkt mit über hundert festlich geschmückten Ständen. Die elf Meter
hohe, reich verzierte Weihnachtspyramide verzückt direkt am Höfchen, dem
Hauptzugang zum Markt. Nur ein paar Schritte weiter beeindrucken die handge-
schnitzten, lebensgroßen Krippenfiguren vor der Gotthardkapelle des Domes St.
Martin. Am unteren Eingang des Marktes drehen 18 handgeschnitzte Engelsfiguren
auf dem Dach der neun Meter hohen Spieluhr gemächlich ihre Runden. Gegen
18.00 Uhr wird die Rückfahrt nach Steinbach (Taunus) angetreten. Die Kosten für die
Seniorenfahrt zum ZDF und auf den Weihnachtsmarkt nach Mainz belaufen sich auf
13,00 Euro pro Person. Wer mitfahren möchte kann sich im Bürgerbüro der Stadt
Steinbach (Taunus), Gartenstraße 20, ab dem 5. November 2018 anmelden und die
Teilnahmegebühr von 13,00 Euro bezahlen. Eine Anmeldung per Telefon oder E-Mail
ist nicht möglich. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne im Rathaus an Frau
Carina Schmidt, Telefon (0 61 71) 70 00 13, wenden.

Seniorenfahrt am 30. November 2018 
zum ZDF und auf den Weihnachtsmarkt in Mainz

Die 20. Wanderung in diesem Jahr am 07.10.2018 führte die Wanderfreunde
Steinbach/Ts. in den Frankfurter Stadtwald. Mit PKW fuhren wir nach Neu Isenburg
und parkten dort am Bahnhof. Ein schöner Waldweg führte zum Kesselbruchweiher,
weiter zum Jakobiweiher und zur Einkehr in die Oberschweinstiege. Nach der
Stärkung ging es bei herrlichem Wanderwetter vorbei am Tiroler Weiher zurück zum
Ausgangspunkt. Der Wanderverein wandert alle 14 Tage sonntags um 9:30 Uhr 11
bis 14 km mit Mittagseinkehr, außerdem jeden Mittwoch um 14:00 Uhr ca. 7 km mit
Abschlusseinkehr. Treffpunkt bei allen Wanderungen ist der Parkplatz am Rathaus
in Steinbach. Gäste sind herzlich willkommen. Auskunft von Karin unter 06171 -
86375 oder Dieter unter 06173 - 61219

Wanderung im Frankfurter Stadtwald

Wanderfreunde Steinbach

Von links: M. Kletzka, N. Voigt 1.Vorsitzender (Geflügelzucht-
verein), 1. Stadtrat Lars Knobloch, Stadtverordnetenvorsteher,
M. Gönsch.                             3 Fotos Copyright Dieter Nebhuth

Am 27. und 28. Oktober 2018 konnten wir unsere jährliche
Geflügelschau auf dem Gelände des Geflügelzuchtvereins in
der Wingert  durchführen. Es wurden 80 Hühner und 75 Tauben
von 2 Preisrichtern bewertet. Die Preistiere wurden mit Pokalen
und Bändern ausgezeichnet. Ganz besonders bedanken wir
uns bei Herrn 1. Stadtverordnetenvorsteher Lars Knobloch und
dem Herrn Gönsch für den Besuch der Schau
.                                              Fotos: Copyright by Dieter Nebhuth
Folgende Mitglieder wurden geehrt:
Pokal: Norbert Voigt

Hans Hohl
Ehrenband: Helmut Gissel
Ehrenband: Erwin Fuchs
LVP-Band: 2x Erwin Fuchs

Geflügelschau beim Geflügelzuchtverein

Geflügelzuchtverein Steinbach

Jubilarin Margret Leimbach mit ihren Töchtern sowie Stadtverordneten-
vorsteher Manfred Gönsch (2 v. l.) und Erster Stadtrat Lars Knobloch (2. v. r.) |
Foto © Nicole Gruber
Am 23. Oktober 1928 wurde Margret Leimbach in Klafeld/Siegen gebo-
ren. 1948 zog die Rentnerin mit ihrem Mann Heinz nach Steinbach.
1949 kam Sohn Horst, 1954 Tochter Gaby und 1963 Nesthäkchen Heike
zur Welt. Die heutige vierfache Oma und zweifache Uroma war zusam-
men mit ihrem Mann viele Jahre im Schwimmverein und im Kegelverein
aktiv. Ihren Mann hat sie liebevoll bis zum letzten Tag gepflegt. Seit Juni
2015 lebt Margret Leimbach in der Senioren-Wohnanlage in der Unter-
gasse. Zum Ehrentag, den Margret Leimbach zusammen mit ihren
rüstigen Freundinnen und Weggefährten gefeiert hat, haben Stadt-
verordnetenvorsteher Manfred Gönsch und Erster Stadtrat Lars Knob-
loch sie zu Hause besucht und ihr die Glückwünsche und Urkunden
des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus), des Hochtaunuskreises
und der Hessischen Landesregierung überbracht. Die Feier mit der
ganzen Familie folgte am Sonntag. Wir wünschen Margret Leimbach
noch viele gesunde und glückliche Jahre in Steinbach (Taunus).

90. Geburtstag von Margret Leimbach

ELEGIE - MUSIK UND LICHTPOESIE
Am Sonntag, 25. 11. 2018 (Totensonntag / Ewigkeitssonntag) findet in um 17 Uhr
der Ev. St. Georgskirche ein besonderes Konzert statt! Unter der musikalischen
Leitung von Ellen Breitsprecher gibt es ein ausgesuchtes Programm mit neun
Mitwirkenden. Wesentlich mitgestaltet wird die Veranstaltung durch die Licht-
und Naturpoetin Dorte Sukavi, die mit ihrer Glaskunst und Licht die St.
Georgskirche verzaubern wird - unterstützt durch die einfühlsahm vorgetrage-
nen elegischen Klänge, passend zu dem besinnlichen Anlass am Totensonntag.
Die Ev. St. Georgsgemeinde freut sich auf ein großes Publikum! Der Eintritt ist frei.
Allen, die etwas spenden möchten, sei herzlich gedankt.        (Andreas Mehner)

"Musik für die Seele" in der St. Georgskirche

Evang. St. Georgsgemeinde
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Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten
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Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgenden
Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres Telefons,
damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr
sowie Mo., Di. und Do.  von 16 – 18 Uhr,

Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

Gemeinschaftspraxis Elisabethweg 1 (neben Edeka) Tel.: 72477
Dr.med. Jörg Odewald und Nathalie Barfeld

www.Dr-Odewald.de email Rezeptvorbestellungen rezepte@dr-odewald.de
Anrufbeantworter für Folgerezepte und Folgeüberweisungen 88 58 90
Terminvereinbarung: 06171 72477 oder 0151 51185722 Fax 06171 79590

Sprechzeiten Neu: Mo 08-13+15-18 Di 08-13+15-19 Mi 08-13
Do 07-13 + 15-18 Fr 08-13 Di 18 – 19 und Do 07-08 Uhr nur für Berufstätige

Neu: Mo – Do Blutentnahme/ Labor bereits ab 7 Uhr
Täglich, Mo - Fr,10-12 Uhr Akutsprechstunde für dringliche Fälle, ohne Voranmeldung

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis 
Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel

Dr. med. C. Gstettner 
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Sprechzeiten: Mo.-Do. 8-12 Uhr Vormittag - Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag

Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
GOTTESDIENSTE VOM 30.09.2018 BIS 14.10.2018
freundlichen Grüßen Christof Reusch St. Bonifatius(Steinbach)
Steinbacher Information 4.11.2018
Gottesdienste vom 04.11.2018 bis 21.11.2018
Sonntag     04.11 09:30 Uhr Eucharistiefeier, im Anschuss Gräberseg

nung auf dem Steinbacher Friedhof
Mittwoch   07.11. 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag 08.11. 16:00 Uhr Wortgottesfeier (Haus an der Wiesenau)
Sonntag     11.11. 09:30 Uhr Eucharistiefeier Familiengottesdienst zu St. 

Martin mit der Kindertagesstätte
Dienstag,   13.11. 19.00 Uhr  ökumenische Friedensandacht
Mittwoch    14.11. 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag,     16.11. 19.00 Uhr ökumenische Friedensandacht (mit 

Musikgruppe)
Sonntag     18.11. 09:30 Uhr Eucharistiefeier mit begleitendem 

Kinderwortgottesdienst
Montag,    19.11. 19.00 Uhr  ökumenische Friedensandacht
Mittwoch    21.11. 19.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst (ev. Kirche)

(Buß- und Bettag)
Veranstaltungen:
Montag,     05.11. 20.00 Uhr Entwicklungsdialog (in Petrus Canisius)
Mittwoch    07.11. 17:00 Uhr Café International
Freitag       09.11. 19:00 Uhr Filmabend des Schöpfungsausschusses: 

„Der blaue Planet“
Donnerstag, 08.11. 18.00 Uhr Kirchsalon
Montag      12.11. 10:00 Uhr „Mittagstisch“ Gemeinsames Kochen und Essen.

Anmeldung bis Donnerstag zuvor: 06171-
981936

Dienstag    13.11. 20:00 Uhr Sachausschuss Weltkirche
Mittwoch    14.11. 14:30 Uhr Treffen des Frauenkreises

17.00 Uhr Arbeitskreis Flüchtlinge (ev. Gemeindehaus)
18.30 Uhr Arbeitskreis Caritas

Donnerstag   15.11. 19:00 Uhr Treffen Club´98

Evangelische St. Georgsgemeinde Steinbach

Grabmale Hünnerscheidt

Grabmale  Vorsorgeverträge
Nachschriften

·
· etc

60489 Ffm.-Rödelheim · Zentmarkweg 84
Telefon 0 69-78 22 98 · Fax 0 69-78 70 27 31

www.grabsteine-frankfurt.de
info@grabsteine-frankfurt.de

Steinbacher Information
Hier werden Sie gelesen !
Für Geburtsanzeigen, Hochzeiten, Jubiläen, Geburts-

tage und viele freudige Familienereignisse mehr ist

Ihre Steinbacher Information - auch liebevoll das

Blättche genannt - der ideale Partner für eine

flächendeckende Bekanntmachung in Steinbach.

Auch für traurige Mitteilungen, die unser Leben lei-

der immer wieder begleiten, sind wir für Sie da.

Wir beraten Sie gerne.

Rufen Sie bei Bobbi Althaus, Text- und Anzei-

genannahme unter folgender Telefon-Nr.

06171/981776 oder Handy 01606246634 an.

Fax: 0 61 71 - 981 777

E-Mail: Stempel-Bobbi@t-online.de

Hier werden Sie gerne in diesen für Sie so wichtigen

Angelegenheiten anzeigentechnisch vertrauensvoll

beraten, wie dies auch im früheren Ladengeschäft

immer der Fall war.

Evangel. St. Georgsgemeinde, Untergasse 29, 61449 Steinbach (Ts.),
Telefon 74876, Fax 73073
Gottesdienste
Sonntag   04.11.18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der St. 

St. Georgskirche (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für die Diakonie Deutschland

Sonntag     11.11. 10.00 Uhr    Gottesdienst mit Feier der Tauferinnerung
in der St. Georgskirche (Pfarrer Werner 

Böck und FaKir-Team) Kollekte: Für die
eigene Gemeinde

Dienstag    13.11. 19.00 Uhr   Ökumenische Friedensandacht in der
St. Bonifatiuskirche Wanderfriedenskerze

Freitag 16.11. 19.00 Uhr   Ökumenische Friedensandacht in der
St. Bonifatiuskirche Sing Along

Sonntag     18.11. 10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufgelegenheit in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Werner Böck 
und Dr. Tobias Krohmer)
Kollekte: Für die AG Dienst für den Frieden

Montag      19.11. 19.00 Uhr   Ökumenische Friedensandacht in der
St. Bonifatiuskirche Meditation zum Frieden

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Dienstag     06.11. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr          Kirchenchor in Niederhöchstadt
Mittwoch    07.11. 17.00 Uhr  Café International in der St. Bonifatius

gemeinde
Donnerstag 08.11. 16.00 Uhr  Spielkreis

18.00 Uhr  orientalischer Tanz für Frauen und Kinder
Dienstag     13.11. 16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr   Kirchenchor in Niederhöchstadt
Donnerstag 15.11. 15.00 Uhr  Seniorenkreis

16.00 Uhr Spielkreis
18.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen und Kinder

Ev. St. Georgsgemeinde im Internet:   
www.st-georgsgemeinde.de

Zum Ausklang des Steinbacher Weihnachtsmarktes können sich alle
Interessierten auf die Gruppe "Stingdance" freuen! In der Ev. St. Georgs-
kirche gibt es am Sonntag, 2. Advent, 17 Uhr live vorgetragenen weihn-
achtlichen "Bluegrass" - eine der wichtigsten US-amerikanischen Volks-
musikrichtungen. Während des beschwingten, besinnlichen und fetzi-
gen Programmes darf man sich auf Überraschungen zum Mitmachen
und Mitsingen freuen! Der Eintritt ist frei - für Spenden sei aber herzlich
gedankt                                                                     (Andreas Mehner)

"Stringdance" spielt Bluegrass zur Weihnachtszeit

Ev. St. Georgskirche 

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel - Brockensammlung Bethel
Kleidersammlung für Bethel vom 22.10. -27.10.2018 in Steinbach/Ts.
Gute, tragbare Kleidung und Schuhe können in der Garage in der
Untergasse 29 abgegeben werden. Im vergangenen Jahr kamen
allein in der Ev. St. Georgsgemeinde über 3000 kg zusammen.
Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel engagieren sich in acht
Bundesländern für behinderte, kranke, alte und benachteiligte
Menschen. Die Brockensammlung Bethel sammelt seit mehr als 125
Jahren Kleidung in ganz Deutschland gemäß dem Bibelvers aus dem
Neuen Testament „Sammelt die übrigen Brocken, auf dass nichts
umkomme“ (Joh. 6,12). Mit den Erlösen aus den Kleiderspenden wird die
Arbeit Bethels unterstützt. Mit rund 17 500 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern ist Bethel eine der größten diakonischen Einrichtungen
Europas. Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel sind eng verbun-
den mit der Evangelischen Kirche in Deutschland. Das Handeln in Bethel
wird getragen von christlicher Nächstenliebe und sozialem Engagement.
„Gemeinschaft verwirklichen“ ist die Vision für die diakonische Arbeit
Bethels. Die Brockensammlung Bethel ist Mitglied im Dachverband

FairWertung e. V. Sie setzt sich somit für einen sozial-
und umweltverträglichen sowie ethisch verantwort-
baren Umgang mit gebrauchter Kleidung ein. 82
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit und ohne
Beeinträchtigung finden in der Brockensammlung
eine Arbeit. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung
und danken Ihnen auch im Namen der v. 

Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel. Ihre Ev.St.
Georgsgemeinde
Weitere Informationen:
www.brockensammlung-bethel.de www.bethel.de
Brockensammlung Bethel - Am Beckhof 14, 33689
Bielefeld Elke Zebrowski Telefon 0521/144-5020
elke.zebrowski@bethel.de
Antje Anlahr Telefon 0521/144-3779
antje.anlahr@bethel.de
Lothar Rennemann Telefon 0521/144-3775
lothar.rennemann@bethel.de

Brockensammlung Bethel vom 22 bis 27. Oktober

v. Bodelschwighsche Stiftungen Bethel



Bevor ich Steinbach behandele, begebe ich mich zum großen
Nachbarn. Die begüterten Frankfurter besaßen einen noblen
Schrank in der „gut Stubb“, die auch „Salon“ hieß. Gemeint ist
der „Frankfurter Schrank“, ein Zeichen der früheren
Handwerkskunst. Der Schatz ist ein Frankfurter
Ecknasenschrank aus dem zweiten Viertel des 18.
Jahrhunderts. DieserSchranktyp ist für Frankfurter besonders
charakteristisch. Dieses Möbelstück war und ist noch ein
Gütezeichen. Es war, was heute eine besondere Automarke ist.
Leute, die zu Wohlstand gelangten, haben mitunter so ein
Prachtstück. Der „normale“ Mensch begnügte sich mit einem Vertiko, das ist ein Zierschrank mit klei-
nem Überbau; es ist auch ein „geschichtliches“ Möbelstück. In mancher Steinbacher Stube steht
bestimmt noch so ein Gut-Stubb-Exemplar. Meine Omas und Opas (ich hatte je zwei: Stadt- und Land-
Großeltern) hatten so ein Vertiko. Heimlich erforschte ich dessen Inneres. Die in Steinbach beheimate-
ten Vertikos, die ich besichtigen durfte, boten außer den üblichen Nippesfigürchen den obligatorischen
„Rasierständer“ (mit Spiegel, Pinsel, Seifennäpfchen, Klingenetui) ein Schälchen, in dem die Kragen-
knöpfchen und Manschettenknöpfe aufbewahrt wurden. So einem Vertiko würde ich gerne im
Steinbacher Heimatmuseum begegnen, aber die Vertiko-Besitzer kennen inzwischen den Wert eines
solchen Stückes. Und dann: das Museumchen hat auch keinen Platz dafür. Jedenfalls: Wer ein Vertiko
besitzt, soll es in Ehren halten, es ist ein „Gedenkstück“ als Erinnerung an die Vorfahren.Nachwort:

Kerbliches Der Kerberuf „Quetschekuche, Quetschekuche – hoi – hoi – hoi“ ist hörenswert. Denn ich sag‘ vermesse:
Quetschekuche tu ich gern esse. Ist man zum Feiern kerblich bereit, kommt auch dazu die Zwetschgenzeit.
Nochmals: Besucht die Traditionsbetreiber, das sind „gelernte“ Zeitvertreiber. Kommt geloafe, do gibt’s woas goutes
zu baafe. Un dozu de Mandelduft, der bringt die echte Kerweluft. Ich denk in meinem Alterslewe: Traditionelles, das
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Wir kaufen in

Steinbach/ Taunus

Tel.: 06171 8943371 ·

Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

• Allgemeine
Installationen
• Sannierungen
•

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar

Klaus-Uwe Jatho

Rechtsanwalt und Notar a.D.

KURT WALDREITER GMBH
Bahnstraße 13

61449 Steinbach/Taunus

Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
www.waldreiter-weru.de

W.+F. MÜLLER GmbH 

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden • Rolltore

• Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Das Boxteam feiert die ersten großen Erfolge in ihrer jungen Geschichte bei
der TuS Steinbach. Nach langen Vorbereitungen und intensivem Traning
konnten drei von vier Athleten einen Titel bei der Hessenmeisterschaft in
Giessen und Frankfurt erkämpfen. Driss Haddouti, Emir Kaya, Ouassim
Haddouti, Sahme Omari (Vize HM), Aboubakr Haddouti (Vize HM), Driss
Haddouti

TuS-Steinbacher Boxer 3x auf dem Sieger-Podest!
Bei den JUGEND-HESSENMEISTERSCHAFTEN

TuS Steinbach - Boxen

Vize-Hessenmeister wurde Aboubakr Haddouti in der Kategorie 32,5 Kg. Schüler B Klasse. Aboubakr hat sein
Potenzial leider nicht ausschöpfen können, da er trotz Erkältung in den Ring gestiegen ist. 
Ebenfalls Vize-Hessenmeister wurde Sahme Omari in der Kategorie 66 Kg Jugend B Klasse. Sahme war seinem
stärkeren und erfahrenen Gegner leider unterlegen. 

‘s Vertiko

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Von links: Abdulaziz Menga und Bürgermeister Dr. Stefan Naas / Foto: Stadt Steinbach (Taunus)

Seit 3. September 2018 gibt es im Steinbacher Industriegebiet einen neuen Service, den MENGA AutoService.
Der Betrieb in der Industriestraße 9 wird von Abdulaziz Menga und seiner Frau geführt und hat sich auf den
Service rund um das Auto spezialisiert. Hauptaugenmerk liegt auf dem Reifenwechsel und Auswuchten,
Reifenreparaturen und der Einlagerung von Reifen. Auch Markenreifen können über MENGA gekauft werden.
Zu den weiteren Dienstleistungen gehören der Hol- und Bringservice, die Fehlerdiagnose, TÜV-Vorfahrt, PKW
An- und Verkauf, Fahrzeugaufbereitung, Fahrzeugdurchsicht und technische Beratung, Autoglas und vieles
mehr. Die Firma MENGA arbeitet mit neuen und hochwertigen Maschinen. Am 11. Oktober war Bürgermeister
Dr. Stefan Naas persönlich vor Ort und hat sich über das Unternehmen und die Dienstleistungen informiert.
Diese Besuche im Rahmen der Wirtschaftsförderung ermöglichen den Kontaktaufbau und die Kontaktpflege
zwischen Verwaltung und den Unternehmen. Bürgermeister Naas freut sich über ein weiteres Unternehmen
im Industriegebiet: „Ich wünsche Herrn Menga und seiner Frau viel Erfolg für ihren Betrieb in Steinbach“.
MENGA Autoservice hat vom 15. Oktober bis 21. Dezember 2018 montags bis freitags von 8:00 Uhr bis 18:00
Uhr und samstags von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr geöffnet. Ab Januar 2019 sind die Öffnungszeiten montags bis
freitags von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr und samstags von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr. Termine können flexibel verein-
bart werden. Der MENGA AutoService ist telefonisch unter (0 61 71) 2 79 22 65 und per Mail an info@menga-
autoservice.de erreichbar. Weitere Infos finden Sie auf der Homepage unter www.menga-autoservice.de.

MENGA AutoService seit September in Steinbach

Am Samstag, 20. Oktober 2018, haben sich über 20 Erwachsene und Kinder auf dem
Geschwister-Scholl-Platz vor dem Gelände der Grundschule getroffen, um das große
Wildstaudenbeet zu ergänzen, sechs weitere kleine Flächen zu bepflanzen und viele
Blumenzwiebeln einzugraben. Wie schon bei den vorangegangenen Aktionstagen hat-
ten wir wieder großen Spaß an der gemeinsamen Arbeit. Das spätsommerliche Wetter
und der leckere Kuchen haben natürlich auch dazu beigetragen. Nach Pflanz- und
Sähaktionen in der Steinbachaue, am Grünen Weg und zwischen St. Bonifatius und
Avendi war dies der vierte offene Arbeitseinsatz der AG „Steinbach blüht“ in diesem
Herbst. Als nächstes steht ein Vortrag über Wildbienen am Mittwoch, 21. November,
um 19 Uhr in St. Bonifatius an. Klaus Dühr, passionierter „Naturgucker“ aus
Oberhöchstadt, wird uns seine faszinierenden Fotos zeigen. Die AG „Steinbach blüht“
trifft sich übrigens auch in der kalten Jahreszeit weiter, zur gelegentlichen Kontrolle und
Pflege unserer Flächen, zum Planen und zu weiteren Aktivitäten rund ums naturnahe
Gärtnern. Neue Mitglieder sind immer herzlich willkommen! Kontakt per Mail an: stein-
bachblueht@posteo.de. Ansprechpartnerin im Stadtteilbüro Bärbel Andresen,
Quartiersmanagement Stadtteilbüro „Soziale Stadt“                    Fotos: Doris Schellbach
Telefon (0 61 71) 207 84 40 E-Mail: andresen@caritas-hochtaunus.de

Erfolgreicher Pflanztag als Abschluss der Herbstaktionen

Soziale Stadt - Quartiersmanagement

Hessenmmeister ist Enis Nrecaj in der Kategorie 80+Kg. Jugend B Klasse. Er hat seinen viel stärkeren und 17 Kilo
schwereren Gegner dominieren und durch Punkte besiegen können. Driss Haddouti, Trainer: „Enis hat sich den
Hessenmeister Titel wirklich verdient. Kurz vor dem Wettkampf haben wir erfahren dass sein Gegner 17 kg schwerer ist.
Nichts desto trotz sind wir den Kampf eingegangen und er hat wirklich hart gefightet. Seine Leistung war genauso wie
wir uns es erwartet haben. Er hat den Gegner immer in Schach gehalten und kontinuierlich Druck aufgebaut.“
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Privatverkauf: Vorbereitung ist das A und O

Gerade bei einem komplexen Thema wie dem Verkauf 

einer Immobilie sind Fehler schnell passiert, die unter 

Umständen nicht mehr rückgängig zu machen sind.

Gedanken über den eigentlichen Verkaufsprozess, ob-

wohl es sich in der Regel um einen Vorgang von großer 

sollte daher detailliert geplant werden.

� Bis wann soll der Verkauf abgeschlossen sein?

� Wie setze ich den Angebotspreis an?

� Welche Werbemedien sollen genutzt werden?

� Wie stelle ich meine Erreichbarkeit sicher?

� Welche Informationen gebe ich am Telefon?

� Wie prüfe ich die Bonität des Käufers?

� Welche Unterlagen halte ich bereit?

� Wann soll der Kaufpreis bezahlt sein?

� Sind noch Pfandfreigaben einzuholen?

� Wann soll die Immobilie übergeben werden?

Wenn Sie diese und weitere Fragen im Vorfeld geklärt 

haben, dann wissen Sie schon recht genau, wie der 

Ablauf aussehen soll.

Sie benötigen weitere, nützliche Informationen für 

Privatverkäufer? Wir beraten Sie gerne!

Ihr Experte für den erfolgreichen

Verkauf Ihrer Immobilie in Steinbach

Bahnstraße 6a

61449 Steinbach

info@bex-immobilien.de

www.bex-immobilien.de

0 61 71 / 20 15 99 5

Tolle Regenjacken für die E 2 und E 3 Jugend des FSV Steinbach von Familie Händler von der Firma W&F
Müller Rollladen und Markisenbau

KLEIN-ANZEIGEN

Für Objektpflege (Außenbereich) in Steinbach
suchen wir auf Minijob-Basis einen Mitarbeiter /eine
Mitarbeiterin mit gärtnerischen Erfahrungen.
Weitgehend freie Zeiteinteilung.
Weitere Infos unter Telefon 0621 / 86 07 319 oder
eMail torsten.barth@dus.de.

Kaum steht die kalte und nasse Jahreszeit vor der Tür
gab es eine tolle Überraschung von Familie Händler
von der Firma W + F Müller Rolladen und Markisenbau.
Die Jungs der E 2 und E 3 des FSV Steinbach freuten-
sich sehr über die Regenjacken, die Birgit Händler
ihnen nach dem Training überreichte. Jetzt darf der
Regen kommen!

FSV Germania 08 Steinbach/Ts. 
E2 und E3 Jugendmannschaft


